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Jungen 19 Verbandsliga 2

TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 : VfR Wiesbaden 
Sonntag, 29.01.2023, 12:30 Uhr

Stracke fixiert zwei Punkte für den VfR Wiesbaden

Als Alexander Regelin sein Einzel am Sonntagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der
Jungen 19 Verbandsliga 2 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 2:8 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTV Eschborn-
Niederhöchstadt 2021 meist auf verlorenem Posten, denn nur 11 Satzgewinne konnten erzielt
werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Bischofs und Regelin, die alle ihre
Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit den Doppeln. Lange dagegenhalten konnten Heuer / Daniel beim 2:3 gegen Kunze /
Stracke. Das Spiel verloren Heuer / Daniel dennoch im 5. Satz. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Kunze / Stracke mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten
gewannen. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für
Strobel / Zhang gegen Bischofs / Regelin. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zwischenzeitlich musste Finn Heuer zwar einen Satz weggeben,
fuhr sein Spiel gegen Leo Stracke aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Robin Daniel, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Henrik Kunze
verlor. Dann ging es beim Spielstand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Ein Satz reichte nicht, weshalb Josias Strobel die Partie gegen Alexander Regelin mit 1:3 verlor. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Timon Bischofs war für Samy Heinrich letztlich wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTV
Eschborn-Niederhöchstadt 2021 und des VfR Wiesbaden. Ein hartes Stück Arbeit hatte derweil Finn
Heuer gegen Henrik Kunze zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Heuer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Beim anschließenden 10:12, 7:11, 8:11 gegen Leo
Stracke fand dagegen Robin Daniel von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Bereits vor den weiteren Einzeln des
Tages stand damit der Erfolg für das Gastteam vorzeitig fest. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Josias Strobel die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der
TTR-Werte keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Timon Bischofs abgab und eine
Niederlage kassierte. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Samy Heinrich, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Alexander Regelin verlor. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diese Niederlage hat der TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 in der Saison nun 2 Saison-
Siege, 6 Niederlagen bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
29.01.2023 gegen den Neuenhainer TTV 1955 (J15) an. Für den VfR Wiesbaden steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TTC Langen 1950 II am 11.02.2023 an, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 17:5 geht.

 Statistik:
 TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021

Doppel: Heuer / Daniel 0:1, Strobel / Zhang 0:1 
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Einzel: F. Heuer 2:0, R. Daniel 0:2, J. Strobel 0:2, S. Heinrich 0:2 
 VfR Wiesbaden

Doppel: Kunze / Stracke 1:0, Bischofs / Regelin 1:0 
Einzel: H. Kunze 1:1, L. Stracke 1:1, T. Bischofs 2:0, A. Regelin 2:0


